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Politiſche Wochenſchanu
Die Schließung der Reich stagsſeſſion am 30 Mai

bildete eine große Ueberraſchung für die Volksvertretung
dieſe Regierungsmaßnahme von beſonders zarter

Kückſichtnahme diktiert geweſen ſei wird niemand behaupten
ollen Der Reichstag hatte ein großes Arbeitspenſum

nahe durchgearbeitet und rechnete mit der Möglichkeit noch
fingſten die Börſengeſetznovelle und den Entwurf über

die Militärpenſionen zu verabſchieden als ihn wie ein Blitz
aus heiterem Himmel das Schließungsdekret traf Der
Grund zu der plötzlichen Entſcheidung ſoll wie der Präſident
Graf Balleſtrem mitteilte nicht in einer gereizten Stimmung
an irgend einer Stelle zu finden ſein Als ob es die Anf
abe des Reichstages wäre nach Stimmungen zu forſchen

und mit Rückſicht auf außerſachliche Momente Beſchlüſſe zu
faſſen wo er doch als der gewiſſenhafte Repräſentant des
Volkes allein nach den Intereſſen der Allgemeinheit und
dem öffentlichen Wohl zu fragen hat Auch auf der
anderen konſtitutionellen Seite kümmert man ſich bei ſeiner
Beſchlußfaſſung wenig darum ob ſie Erbitterung und Ver
ſtimmung in Reichstagskreiſen hervorruft oder nicht Denn
ſonſt wäre man gewiß nicht jetzt für Schließung der
Seſſion eingetreten und hätte die weſen e h die
ſeit Wochen fleißig an der Arbeit geweſen ſind ſoviel Mühe
umſonſt tun laſſen Etwas mehr Rückſicht auf den Reichs
tag könnte gewiß genommen werden Am härteſten wird
durch die Schließungsorder das Zentrum getroffen das
ſeinen Toleranzantrag ſchon bis zur zweiten Leſung im
Plenum durch die Kommiſſionsberatung hindurch fertig
geſtellt hatte Uns kann die Enttäuſchung des Zentrums
gewiß recht ſein

Im Abgeordnetenhauſe gelangten die Bergarbeiter
ſchutznovelle das Stilllegungsgeſetz und der Antrag Gamp
über die Mutungsſperre endgültig zur Annahme Damit
ſind drei Geſetze geſchaffen die dringend der Notwendigkeit
entſprachen Hoffentlich gelingt es mittels der Arbeiter
ausſchüſſe den Frieden im Ruhrrevier wiederherzuſtellen
Noch hat das Herrenhaus ſein Wort in der Frage der Berg
geſetze nicht geſprochen Aber es wird wohl kaum ernſtlicheShwierigteiten bereiten Auch der Geſetzentwurf betreffend

die Aenderung der an Landesgrenze gegen Bremen
iſt in etwas veränderter Faſſung ohne viel Aufhebens davon
zu machen vom Abgeordnetenhauſe definitiv genehmigt
worden Der Entwurf über die Verwaltung gemeinſchaft
licher Jagdbezirke der im Herrenhauſe abgeändert worden
war erhielt vom Abgeordnetenhauſe abermals eine Um
geſtaltung ſo daß er wieder an das Herrenhaus zurückgehen
muß dagegen gelangte die Vorlage wegen der Koſten zur
Prüfung überwachungsbedürftiger Anlagen in Herrenhaus
faſſung zur Annahme Das Abgeordnetenhaus vertagte ſich
auf unbeſtimmte Zeit und wird erſt Anfang Juli wieder
zuſammentreten nachdem das Herrenhaus die Berggeſetze
ihm wieder übermittelt haben wird

In der Generalverſammlung des Deutſchen Flotten
vereins in Stuttgart wurden die Differenzen die ſich im
Präſidium herausgeſtellt hatten wieder beigelegt Die
Generäle von Menges und Keim wurden zunächſt wieder
gewählt Alsbald aber gab der Präſes des Deutſchen Flotten
vereins die Mitteilung bekannt daß ihre Wiederwahl ungültig
ſei da ſie nicht auf der Tagesordnung geſtanden habe Es
ſcheint als ob beſonders von Bayern aus gegen die rück
ſichtsloſe Flottenpropaganda proteſtiert worden ſei Jm
ganzen dürfte trotz einiger rhetoriſcher Entgleiſungen die
mildere Tonart geſiegt haben

Des Kaiſers Aufenthalt in Wiesbaden fand im
aufe der Woche ſein Ende Der Kaiſer nahm in Char

lottenburg das ſeine 200 Jahrfeier in würdiger
Weiſe beging an der Enthüllung des Kaiſer Friedrich
Denkmals teil In großen Feſtlichkeiten ſeierte der
Schweriner Hof den Abſchied der Herzogin Cecilie Auch
Zraäſident Loubet ließ in Schwerin Geſchenke überreichen
den Sondergeſandtſchaften der fremden Mächte und der
eutſchen Staaten trafen in dieſen Tagen in Berlin ein wo

heute die Feſtlichkeiten mit der Einholung der Braut des
ronprinzen beginnen Prinz Ariſugawa von Japan und
er Fürſt von Montenegro die in Berlin angekommen ſind
e rm Kaiſer mit gebührenden Auszeichnungen

m ie Reichstagswahl in HamelnSpringe endete
Ndem vorläufigen Ergebnis daß Stichwal zwiſchen dem

ationalliberalen Hausmann und dem Sozialdemokraten
i erforderlich iſt Die Poſt die Deutſche Tages
rung und die Kreuzzeitung geben zu der Stichwahl

da Parole aus einmütig für den mittelparteilichen Kandi
Sohn ſtimmen um unter allen Umſtänden die Wahl des

aldemokraten zu verhindern Wie die Welfen ſtimmen
emg iſt nicht erſichtlich doch ſcheint die Wahl Hausmanns

ich ſicher zu ſein
haſt Sorge macht der Sozialdemokratie die Gewerk
kö n grewegung die wie der Kölner Gewerkſchafts
zulenſe lehrt in ruhige und geſundere Bahnen ein
aufzu en und frühere rein agitatoriſche Programmpunkte
von Poen ſucht Der raditale Flügel der Partei ſpricht
ſich mit Nämenden Vorgängen Die politiſche Partei wird
ſaloriſ der Tatſache abzufinden haben daß die jetzt organi

telut erſtarkte Gewerkſchaftsbewegung in Zukunſt für die
vedeu gnahme der Sozialdemokratie zur Tagespolitik größere
Progeſſe als früher beanſprucht Die beiden großen
Verurtelx von denen der HilgerKrämerſche mit der
m 200 vie Krämers wegen eleidigung in einem Falle

ark Geldſtrafe und mit Freiſprechung in einem

L
T

öchſte Intereſſe wachgehalten Der Trierer Prozeß endete
mit dem Nachweiſe tatſächlicher Wahlbeeinfluſſungen Wird
nun die Folge ſein daß die betreffenden Beamten ſtraf
geſetzlich zur Rechenſchaft gezogen werden Krämer hat
gegen das Urteil Reviſion angemeldet die unſeres Erachtens
vollſtändig begründet iſt Der Plötzenſee Prozeß
eitigte einige wunderſame Erſcheinungen die großes ErJangen hervorrufen Daß der Präſident die Materie welche

dem Gerichtshof zur Beurteilung vorliegt derart beſchräntt

daß der Nachweis der ſchädlichen Wirkung des gegen
wärtigen Strafvollzugs unmöglich wird iſt ſehr auffallend
Nichts hat augenfällig den Angeklagten ferner greger als
die betreffenden Medizinal bezw Aufſichtsbeamten in
Plötzenſee zu beleidigen Nur eine Charakteriſierung des
Syſtems hatten ſie im Auge Aus dieſer prinzipiellen Frage
macht nun der Gerichtshof eine rein formale Angelegenheit
Hierdurch wird wieder einmal ſchlagend bewieſen wie
mangelhaft die geſetzlichen Vorſchriften auf dem Gebiete der
Rechtspflege ſind Syſtematiſch können die geſetzlichen Be
ſtimmungen als Waffe gebraucht werden um Kritik frei
mütiges Urteil und damit die Sanierung unhaltbarer Zu
ſtände zu vereiteln Möchte doch endlich eine neuzeitlichem
Empfinden entſprechende Reform in dieſen dunkelſten Sphären
des deutſchen Kulturlebens Platz greifen

Die heſſiſchethüringiſchen Lotterieverhand
lungen mit Preußen haben mit einer Verſtändigung
abgeſchloſſen Heſſen erhält eine Entſchädigung von
500 000 Mark Mit dieſer Summe ſind die Mainzer
Lotteriehändler nicht zufrieden Sie wollen einen Proteſt
an die heſſiſche Regierung richten Doch werden die Ver
handlungen jetzt wohl nicht mehr ſcheitern Die Wahl
entrechtungsvorlage in Lübeck iſt im Laufe der
Woche infolge bürgerſchaftlichen Proteſtes an die Kommiſſion
zurückverwieſen Auch in Hamburg begegnet der Senat bei
der Beratung ſeiner Vorlage ſtarkem Widerſpruch Die ge
ſetzliche Mehrheit wird er vorausſichtlich für ſeine Wahl
reform nicht erhalten

Zu allem Leid in Südweſtafrika kommt nun noch ein
Aufſtand in Kamerun hinzu Dort haben ſich die
Njam und Maka erhoben Der deutſche Kaufmann Her
mann wurde ermordet und zwiſchen Truppen und a
borenen fand ein Gefecht ſtatt eitere Nachrichten fehlen
noch aber die herrſchende Gärung bei zahlreichen ein
geborenen Volksſtämmen legt die Vermutung nahe daß der
Aufſtand größere Dimenſionen annehmen wird Möchte
unſere r doch endlich an eine Reviſion
des herrſchenden Kolonialſyſtems gehen und endlich einmal
poſitive Erfolge aufzuweiſen haben

Die Kombination dem Baron ejervary dem früheren
Landesverteidigungsminiſter werde es gelingen ein Kabinett in Ungarn ohne parkamentariſche Baſis zu begründen

hat ſich als unmöglich herausgeſtellt Die Ungarn bedrohten
die Mitglieder des Kabinetts mit dem geſell
ſchaftlichen Boykott Eine Kataſtrophe in den Beziehungen
zwiſchen Monarchie und Nation wird immer wahrſcheinlicher
Rumänien hat nach ſeinem Friedensſchluß mit der Türkei
dieſem die türkiſche Moſchee tatſächlich bewilligt Die Kabel
legung des Kabels Conſtaza Konſtantinopel gab
Anlaß zu ſympathiſchen Kundgebungen des Königs Karol
von Rumänien der die enge Freundſchaft ſeines Landes zu
Deutſchland und der Türkei hervorhob Ueber die Lage im
Lande Yemen in Kreta und Macedonien ſind die Nachrichten
in letzter Zeit wieder ruhiger geworden Dagegen hat in Ar
menien die Situation ſich verſchärft Jn Nachitſchewan
einer Ortſchaft Armeniens haben die Tataren alle armeniſchen
Einwohner niedergemetzelt Die benachbarten Völkerſchaften
des Kaukaſus ſollen im Aufruhr gegen die ruſſiſche Herr
ſchaft begriffen ſein Ob dem Beſuch des Khediven beim
Sultan in Konſtantinopel größere Bedeutung beizumeſſen
iſt bleibt dahingeſtellt

Jn Marokko haben die engliſchen und franzöſiſchen Eil
boten kein ſonderliches Glück Nachdem ſoeben ein franzöſiſcher
Depeſchenträger überfallen und ausgeraubt worden paſſierte
dasſelbe Schickſal dem engliſchen Der Sultan von Marokko
ließ dem franzöſiſchen Geſandten mitteilen daß er auf
Frankreichs Reformvorſchläge nicht eingehen könne und daß
die Einberufung einer allgemeinen Konferenz erforderlich ſei
Frankreich ſuchte ſich durch den Trubel beim Beſuche
König Alfons von Spanien über ſeine marokkaniſche
Niederlage hinwegzutäuſchen Dabei paſſierte ihm aber das
Unglück daß König Alfons ſich auf franzöſiſchem Boden
zwei verabſcheuenswürdigen Attentaten ausgeſetzt ſah zu
nächſt einem mißlungenen Dolch angriff und dann einem
leichfalls glücklicherweiſe erfolgloſen Bombenattentat
orin die Vorteile beſtehen die Delcaſſé bei dieſem

Aufenthalt des Königs von Spanien zu erlangen ſucht iſtnoch nicht mitgeteilt Der König ſprach von beſſeren Ver
bindungen Frankreichs und Spaniens über die Pyrenäen
Frankreich mag vielleicht verſuchen ſeinen Einfluß nachWeſten langſam vorwärts zu ſchieben

Der Tod Silvelas des 61 rigen früheren ſpaniſchen
Miniſterpräſidenten riß eine Lücke in die Reihen der
konſervativen Politiker der Pyrenäenhalbinſel Silvela
blendete mehr durch den Glanz ſeiner mit Sarkasmen ge
würzten Rede als daß er poſitiv ſchöpferiſch für das Wohl
des Landes tätig geweſen wäre Unter ſeiner Regierung
begann die Kataſtrophe die unter Sagaſta mit dem Ver
luſte Cubas und der Philippinen endete

Schweden und Norwegen ſind in faſt offene Kampf
ſtellung zueinander r Norwegen hat auf dem Wege
ur Erlangung der Selbſtändigkeit den entſchloſſenen Wider
tand der Dynaſtie gefunden wird aber ſeine nationalen

raten Falle endete haben die ganze Woche hindurch das Wünſche dieſer zuliebe nicht opfern Man ſpricht bereits

offen von Einführung der Republik Wie weit das
Miniſterium Michelſen gehen will iſt ungewiß Es wird
von den Ereigniſſen geſchoben noch ſo verſöhnlich
geſtimmt ſein Jn England ließ Balfo ur die Debatten
über das Vertrauensvotum auf die nächſte Woche vertagen
Lord Lansdowne erklärte daß England an dem japaniſchen
ebenſo wie an dem franzöſiſchen Bündniſſe feſthalten werde

Die große Seeſchlacht bei Tſuſchima hat mit
einem Schlage die Flotte Roſchdjeſtwenskys Rußlands letzte
Hoffnung zur See vernichtet 22 ruſſiſche Kriegsſchiffe
wurden zum Teil vernichtet zum Teil erbeutet Japan iſt
von dem Alp der eked Wochen befreit Roſchdjeſtwensky
und Nebogatow die beiden führenden Admirale der ruſſiſchen
Flotte ſind japaniſche Gefangene Admiral Fölkerſahm iſt
geſtorben Auch der Panzerkreuzer Gromoboi von derWladiwoſtok Flotte mit Admiral Skrydlow an Bord ſoll
untergegangen ſein Der Kreuzer Almas und einige
Torpedoboote ſind alles was von dem großen Geſchwader
Roſchdjeſtwenskys übrig geblieben iſt Gleichwohl verlautet
von Friedensſtimmung am Zarenhofe nichts Erſt ſoll
Linjewitſch eine Landſchlacht liefern und über einen Sieg
berichten ehe der Zar den Krieg beendet Der Widerſtand
des Volkes gegen dieſe ruinöſe Politik ſoll mit Gewalt
niedergeſchlagen werden Das mag wieder neue Aufregungen
im Jnneren des Landes geben die das ruſſiſche Reich
immer heilloſer ins Unglück verſtricken müſſen F W

Deutſches Reich m
Hof und Perſonalnachrichten

Major von Neumann Koſel vom 2 Garderegiment
iſt zum dienſttuenden Flügeladjutanten ernannt worden

Zur Hochzeit des Kronprinzen
Geſtern vormittag trafen in Berlin Großfürſt Nikolaus

Michailowitſch von Rußland ferner der Vertreter des
Sultans Miniſter der Moſcheen Turkhan Paſcha als
Ambassadeur extraordinaire der General der Infanterie Ab
dallah Paſcha Chef des Militärkabinetts Oberſtleutnant

smail Bey und Oberſtlentnant Ali Bey und 12 Uhr s Min
roßfürſt Michael Alexandrowitſch von Rußland ein

Das Schickſal der Berggeſetznovelle
Eine interparlamentariſche Kommiſſion einſeltenes
Ereignis in der parlamentariſchen Geſchichte Preußens iſt Ende
der vorigen Woche aus Mitgliedern des Herrenhauſes und des
Abgeordnetenhauſes unter den Auſpizien des dem Zentrum unter
ſtehenden Mitgliedes des Herrenhauſes Grafen v Oppersdorff
zuſammengetreten um die Berggeſetznovelle unter Dach und Fach
zu bringen Die Verhandlungen der Kommiſſion ſind ſtreng
geheim doch erfahren wir ſoviel daß ſie zu einem zu den
a Hoffnungen berechtigenden Ergebniſſe bereits geführt

a en

Das Berl Tgabl erfährt daß in der für den Herbſt in Aus
ſicht ſtehenden Flottenvorlage ein erheblich größeres Deplacement
für Linienſchiffe verlangt werden wird Während man noch vor
einem Jahre trotzdem England und Amerika die Deplacements
ihrer Linienſchiffe fortwährend vergrößerten der Anſicht war
daß ein Deplacement von 18,200 Tonnen genüge hat man ſich
jetzt zu der Anſicht bekehrt daß es doch nötig ſein werde zu
einem erheblich größeren Deplacement wahrſcheinlich 16,000
Tonnen zu greifen Da die neueſten engliſchen und amerika
niſchen Schifſe mit einem ſo großen Deplacement gebaut
würden ſo würde es notwendig ſein auch die WerftAnlagen
wiederum zu vergrößern Jn dieſer Beziehung dürfte die
Flottenvorlage erhebliche Anforderungen ſtellen

Parlamentariſches
Das polniſche Wahlkomitee für Schleſien dem auch die

Redakteure des Katholik angehören ſtellte für die Reichs
tagsnachwahl im Wahlkreiſe Zabrze Kattowitz den Redakteur
Albert Korfanty wieder auf

Politiſches
Der Rücktritt des Chefredakteurs der National

zeitung Herrn Artur Dix von der Leitung dieſes
Blattes wird jetzt von der Nationalzeitung ſelbſt bekannt
gemacht Wie das Blatt hinzufügt wird Herr Dix die Tages
journaliſtik wieder mit einer literariſch wiſſenſchaftlichen Tätig
keit vertauſchen jedoch dem Wunſch des Aufſichtsrates der
Nationalzeitung entſprechend dieſer Zeitung auch in Zukunft

als Mitardeiter erhalten bleiben
Der Landtagswahl Aufruf des nationalliberalen

Landes vereins für Sachſen iſt erſchienen Die Haupt
verſammlung des Vereins findet am 18 Juni in Leipzig ſtatt

Die deutſcheAnarchiſtenkonferenz die zu Pfingſten
nach Wenigenjena einberufen worden war iſt von der Obder
behörde verboten worden

Kirche und Schule
Die diesjährige Hauptverſammlung des Allgemelnen

deutſchen Schulvereins zur Erhaltung des Deutſchtums
im Auslande wird am 15 Juli in München ſtattfinden

Verwaltung nnd Rechtspflege
Den neuen Reichsgerichtspräſidenten dergeſtern ſein neues Amt übernommen hat degrüßt die Dtſche

Juriſtenzta u a mit folgenden Ausführungen Er iſt der
Sohn des früheren Oberreichsanwalts Freiherrn von Seckendorff
und hat auf dieſe Weiſe ſchon gute Beziehungen zu den Mit
gliedern und den allgemeinen Verhältniſſen des höchſten
Gerichtshofes Bald nach ſeiner Ernennung zum Unter
ſtaatsſekretär im preußiſchen Staatsminiſterium wurde das
Nebenamt als Mitglied des Kaiſerlichen Disziplinarhofes in
Leipzig übertragen in welchem er da dem Disziplinarhof vor

Bez
Puen Mitglieder des Reichsgerichts angehören von neuem in

ehungen zu dem Reichsgericht trat Jm Reichsiuſtizamt hat



er vorwiegend die in das Gebiet des Urheberrechts des Prozeß
rechts des Staats und Völkerrechts namentlich auch des

nternationalen Privatrechts fallenden Geſchäfte bearbeitet dier die Rechtſprechung des Reichsgerichts von beſonderer Be

deutung find Die Beſchäftigung mit den Fragen des Urheber
rechts führte zu ſeiner nedenomtlichen Berufung als ſtändiges
Mitglied des Vatentamtes Seine Stellung im preußiſchen
Stagatésminiſterinm legte ihm die Aufgabe anf die Entwicklung
der Geſetzgebung auf dem Gebiete des Reichsrechtes und preu
ßiſchen Landesrechts ſorgfältig zu verfolgen Er bringt ſomtt
in ſeine Richterſtellung eine aus erſter Quelle geſchöpfte genaue
Kenntnis der geſetzgeberiſchen Vorgänge im Reiche und in
Preußen ſeit dem Jahre 1899 mit Jhn beagaleitet der Ruf
hervorragender geſchäftlicher Tüchtigkeit Da er im Reiche
juſtizamte zwanzig Jahre an der Seite des verſtorbenen Präſi
denten Dr Guthrod gewirkt und deſſen Vertrauen in hodem
Maße genoſſen hat ſo dürfen wir der Hoffnung Ausdruck geben
daß er auch im Reichsgericht in den Spuren ſeines zu früh ge
ſchiedenen Amtsvorgängers wandeln und dem höchſten Gerichts
dof ſein wohlbegründetes Anſehen und das Vertrauen im Volke
zu wahren wiſſen wird

Finanzweſen

Der Entwurf einer Reichs Erbſchaftsſteuer wird
dem Tag zufolge zurzeit im Reichsſchatzamt einer Umarbeitung
unterzogen im Sinne einer allgemeinen Abſchwächung Der
Entwurf hatte dem preußiſchen Finanzminiſterium zur Beqgut
achtung vorgelegen und war dort anf mehrfache Bedenken
geſtoßen denen nunmehr Rechnung getragen werden ſoll ins
beſondere ſoll die vorgeſehen geweſene Beſteuerung der
Deſzendenten wieder fallen gelaſſen werden

Der im Herrenhanſe eingebrachte Antrag des Freiherrn
von Manteuffel gegen die Reichserbſchaftsſteuer
lautet dahin

Die Staatsregierung zu erſuchen gegen die Einführung
einer Reichserbſchaftsſteuer grundſätzlich Stellung zu nehmen
und ihren Einfluß im Bundesrat dahin geltend zu machen
daß die Erbſchaftsſteuer der Geſetzgebung der Einzelſtaaten
vorbehalten bleibt

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Herrenhaus
41 Sitzung vom 2 Juni

Am Miniſtertiſche v Bülow v Rheinbaben v Podbielsky
Möller und v Bethmann Hollweg

Tas Her tritt ein in die allgemeine Beratung der Berg
novelle

Miniſterpräſident Graf v Bülow führt aus Die Novelle iſt
das Ergebnis langjähriger ernſter gemeinſamer Arbeit der
Regierung und des Abgeordnetenhauſes Man hat der
Regierung das Eingreifen in den Streik vorgeworfen Wir
haben aber nichts verſprochen und ſchlagen Jhnen nichts vor
was nicht ſchon in der Hauptſache ſeit 16 Jahren als be
rechtigte Forderung anerkannt iſt Von einem nötigen
Eingreifen in die Rechte des Arbeitgebers in die Arbeits
verhäitniſſe und insbeſondere die Lohnfrage iſt abgeſehen worden
Von der Einführung des Maximalarbeitstages iſt keine
Rede nur die Geſundheit der Arbeiter bei exzeptionellen Arbeits
bedingungen wollen wir ſchützen Die Arbeiterausſchüſſe
ſollen der Vermittlung dienen ſie beſtehen bereits vielfach und
haben Schaden nicht gebracht Die Novelle enthält im großen
und ganzen nur das in ſtaatlichen Gruben bereits Er
probte Durch unſere Behandlung des Streiks haben wir einen
Ausſtand wie ihn Preußen und die Welt kaum je geſehen in
ruhigen geſetzlichen Bahnen gehalten und unheilbare Wunden
für das wirtſchaftliche Leben verhindert Man hat dieſen Zweck
beſtreiten wollen aber ich erinnere daran wie der Streik auf
der Zeche Bruchſtraße wegen der Seilfahrt ausbrach und
ſich durch den Wind des Argwohns durch das ganze Ruhr
revier ohne Unterſchied der Partei verbreitete Das Gegen
gewicht zu dieſem Gefühl der Unſicherheit lag in der Hoffnung
namentlich der chriſtlichen Arbeiter auf gerechte Prüfung der
Lage durch den Staat Es wäre ein ſchwerer Fehler geweſen
wenn wir nichts getan hätten um das Vertrauen auf eine
ruhige Entwicklung zu ſtärken Wir dürfen die Arbeiterbe
ſchwerden nicht a limine ablehnen weil ſie auch von
den ſozialdemokratiſchen Arbeitern unterſtützt werden ſonſt
kämen wir dazu unſere ganze Verſicherungsgeſetzgebung
als Kapitulation vor der Sozialdemokratie zu bezeichneu
Wenn uns in Zukunft Kriſen bevorſtehen ſollten ſo
iſt zu ihrer Ueberwindung zweierlei erforderlich Autori
tät der Staatsgewalt und ein gutes Gewiſſen gegenüber
den Arbeitern Jch bin der Zuverſicht gerade in dieſem Hauſe
mit konſervativer Grundfarbe Verſtändnis und loyale kluge Mit
arbeit bei der Aufrechterhaltung der in dieſer Frage engagierten
Autorität zu finden Damit wird der Landtag den Beweis er
bringen daß die Regierung das Recht hat ſich für den Bergbanu
des Landes die Geſetzgebung vorzubehalten er wird beweiſen
wie falſch es iſt zu behanupten daß ein nicht aus allgemeinen
direkten und geheimen Wahlen hervorgegangenes Parlament
nicht auch Arbeiterforderungen ohne Vorurteil und nnabhängig
von Jntereſſenrückſichten wahrnehmen und verhandeln könne
Auf einen gegenteiligen Ausgang lauert die Sozialdemokratie
geradezu um den noch in der Mehrheit zur Monarchie ſich
bekennenden Bergleuten höhniſch zu ſagen Das habt ihr von
eurem Glauben an die Monarchie Die Annahme der Vorlage
wird der Sozialdemokratie zum Nachteil dem ſozialen Frieden
und der Monarchie aber zum Vorteil gereichen Jm Jntereſſe
des Landes im Jntereſſe der Monarchie bitte ich das hohe Haus
um Annahme der Vorlage Beifall
Frhr v Mantenffel führt aus die konſervative Fraktion hat

ſich in dreitägiger Sitzung ſchlüſſig gemacht Wir ver
urteilen geſchloſſen die Eindbringung der Vorlage
Die Regierung hat damit in dem Streik Partei ergriffen Ein
nicht unerheblicher Teil meiner Freunde lehnt deshalb das Geſetz
en ab gleichgültig wie es auch ansfällt der größte Teil iſt
ine n Kommiſſionsberatung

berbürgermeiſter Becker bedauert ebenfalls den Moment zur
Einbringung der Vorlage und verurteilt ſcharf den Kontraktbruch
der Arbeiter Er fährt dann fort Es ſind nun aber zur Bei
legung des Streikes Verſprechungen gegeben worden und die
Autorität der Staatsregierung iſt in hohem Maße engagiert
Jch würde es daher für einen großen politiſchen Fehler halten
wenn wir der Vorlage nicht zuſtimmen würden

Miniſter Möller erklärt Der Streit der Kohlenarbeiter kann
nicht mit einem gewöhnlichen Streik verglichen werden Wäre
der Streik nicht beigelegt worden ſo wären die Folgen für die
Volkswirtſchaft geradezu verheerend geweſen Kein Streik iſt ſo
friedlich beigelegt und ſo raſch beendet worden wie dieſer was
nur durch das Eingreifen des Staates möglich geworden iſt
Der Miniſter zählt ſodann nochmals die Grundlagen des Ge
ſetzes auf

v Burgsdorff führt aus Der Streik war keine wirtſchaftliche
Frage jondern eine ſozialdemokratiſche Macht und Kraftprobe

ie Beſchwerden der Arbeiter waren durchaus unbegründet
Durch Sentimentalitäten wird nichts erreicht für uns iſt der
ruhende Pol nicht der ſtreikende Arbeiter ſondern die enlus
publica und die Krone Preußens Nach dieſen Grundſätzen
werden wir in der Kommiſſion arbeiten

Nach weiteren Reden auf die wir noch zurückkommen folgte
die allgemeine Beſprechung der Vorlage über die Zechenſtillegung
und ſodann die allgemeine Beratung über das Mutungsverbot
Antrag Gamp
Schließlich wird ein Antrag auf Schluß der Beſprechung

angenommen

Der Geſetzentkwurf betreffend die Erweiterung des Stadt
kreiſes Dnisburg und die anderweite Organiſation der
Amtsgerichte in Duisbhurg und Ruhrort wird ohne Debatte un
verändert angenommen

Das Hans geht über zur Beratung des Geſetzentwurfes über
die Regüliernng der Landesgrenze zwiſchen Preußen
und Bremen Gebietsabtretung an Bremen

Der Entwurf wird nach kurzer Debatte angenommen
Daran vertagt ſich das Haus
Nöedſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Antrag v Manteuffel

betreffend Reichserbſchaftsſtener gemeinſchaftliche Jagdbezirke
Sekundärbahngeſetz Rechnungsſachen

Schluß 5 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Kriegsrat in Zarskoje Sſelo
Der Petersburger Berichterſtatter der Times meldet Der

Kriegs rat der am Dienstag in Zarskoje Sſelo tagte
beſchloß mit großer Mehrheit den Krieg fortzuſetzen Der
Zar ſoll eine Zeitlang gezaudert haben bis die Beredtſamkeit
ſeines Onkels Wladimir ihn veranlaßte ſich den Anſchauungen
der Mehrheit anzuſchließen Auch die Köln Ztg meldet aus
Petersburg Wenn nicht alle Anzeichen trügen beſteht die Ab
ſicht den Krieg unter allen Umſtänden fortzuſetzen das
vierte Geſchwader abzuſenden und mit der Bildung einer neuen
Flotte zu beginnen Man iſt ſich darüber klar daß es nur
zweierlei Möglichkeiten gibt entweder Sach alin Kamtſchatka
und Wladiwoſtok den Japanern zu überlaſſen oder eine neue
Flotte zu ſchaffen Es iſt daher noch abzuwarten ob die Mel
dung von der Rückberufung Birilews richtig iſt Doch
die Entſcheidung ob Krieg oder Frieden gehört dem bevor
ſtehenden Semski Sitobor zu deſſen Einberufung ganz
zweifellos beſchleunigt werden wird Die Fortſetzung
des Krieges wie ſelbſt der Friedensſchluß erfordert zu rieſige
Opfer als daß die Regierung ohne die Volksvertreter zu be
fragen die Entſcheidung treffen möchte Die Niederlage im
Kanale von Korea bedeutet eine Niederlage des bisherigen
Syſtems und damit auch der Reaktion die nicht die Staats
intereſſen ſondern die Jntereſſen einer verhältnismäßig kleinen
Gruppe im Ange hat

Zur Friedensfrage
Der japaniſche Geſandte in Waſhington erklärte Rußland

könne ohne direkte Anfrage die Friedensbedingungen leicht er
fahren Der Sun hört Japan wünſche jetzt nicht mehr den
Frieden wenn nicht einige Großmächte die Bürg
ſchaft für die ruſſiſche Regierung übernähmen
die in der Auflöſung begriffen ſei und akzeptable Garantien nicht
bieten könne

Die Seeſchlacht bei Tſuſchima
Das Gefecht am 28 Mai war wie der Tag meldet eine

bloße Metzelei Unter dem Hagel der feindlichen Geſchoſſe
beteten und ſchrien die ruſſiſchen Seeleute wie die Verzweifelten
und liefen in wilder Verwirrung auf Deck hin und her
bis die Uebergabe erfolgte ſo daß ſogar die Japaner beim
Anblick dieſer grauenhaften Szenen von Entſetzen und
Mitleid erfüllt wurden Nur der Kommandant des Admiral
Uſchaksw weigerte ſich die Flagge zu ſtreichen und ging
heldenmütig mit ſeinem Schiffe unter Der unerwartete
Vorſtoß Roſchdjeſtwenkys ſoll eher auf den Wunſch zurück
zuführen ſein auf irgend eine Weiſe aus den Schwierigkeiten
herauszukommen die die Verſorgung ſeiner Flotte in
Anbetracht der Haltung der Neutralen bereitete als auf wohl
überlegte ſtrategiſche Pläne

Der Kampf um die Borodino
Nach einer Depeſche des Daily Telegraph aus Tokio be

richtet ein Offizier von dem untergegangenen Schlachtſchiff
Borodino Die Geſchoſſe vom japaniſchen Linienſchiff Schiki

ſchima begannen die Borodino gleich nach Beginn des Kampfes
zu treffen Ein Schuß von der Borodino traf die Schiti
ſchima Admiral Roſchdjeſtwensky kam darauf an
Bord der Borodino und leitete den Kampf Die Schlacht
ſchiffe Schikiſchima und Fudſchi eröffneten darauf gemein
ſam das Feuer Ein Geſchoß ſchlug in die Geſchützbank des

Borodino ein von der Mannſchaft lagen Dutzende tot oder
verwundet umher Durch zwei andere Geſchoſſe wurden die
beiden zwölfzölligen Geſchütze außer Gefecht geſetzt und 18 Mann
getötet Bald darauf glich die Borodino einer wahren
Schlachtbank Es zeigte ſich dann auch daß AdmiralRoſchdjeſtwensky verwundet war er wurde während die un
beſchädigten kleineren Geſchütze weiterfeuerten an Bord eines
Torpedobootszerſtörers geſchafft Die Japaner kamen dann
näher heran und feuerten ihre ſämtlichen Geſchütze ab Die
Borodino geriet in Brand und zog ſich unter dem

Feuer von acht japaniſchen Schiffen das von den noch brauch
baren Geſchützen der Borodino erwidert wurde zurück Die

Borodino verſank tiefer und tiefer fuhr aber fort verzweifelt
zu kämpfen obgleich alle Hoffnung vergebens war Vierhundert
Mann waren getötet oder verwundet Nachdem ein japaniſches
Torpedoboot geſunken war wurde die Borodino von der
ganzen Flottille der feindlichen Torpedoboote angegriffen Durch
eine Exploſion wurde die Borodino zum Kentern gebracht
Vierz g Mann ihrer Beſatzung wurden gerettet und an Land
geſchafft

Jn der Mandſchurei
Nach einem Telegramm aus Petersburg empfing der ruſſiſche

Generalſtab der Magdb Ztg zufolge die Meldung daß in
der Mandſchurei eine große Offenſivbewegung der
Japaner begonnen habe Es verlautet daß General Linje
witſch nur über 200,000 Mann Truppen verfügt die übrigen
ſollen an Skorbut darniederliegen der angeblich infolge ſchlechter
und unzureichender Verpflegung große Verheerungen anrichtet

Die Lage in Rußland
Gerüchte über den Zaren

Ernſte Gerüchte gehen von einem Militärputſch in
Zarskoje Sſelo um Aus Petersburg direkt verlautet natür
lich nichts darüber dagegen kommt über Paris ſogar die Meldung
nach einem Gerücht ſei der Zar in Zarskoje Sſelo das Opfer
eines Attentats geworden er ſei nach einer bisher noch un
aufgeklärten dramatiſchen Szene in ſeinem Privatgemach von
einem Unbekannten angegriffen und ſchwer verletzt worden
Jm Auswärtigen Amt ſowie auf der ruſſiſchen Botſchaft zu
Paris wird die Nachricht jedoch energiſch in Abrede geſtellt

Eine Revolte in Petersburg
Jn Petersburg waren geſtern Gerüchte im Umlauf daß es

bei der Moskauer Pforte zu einem Zuſammenſtoß großer
Arbeitermaſſen mit ſtarken Truppenabteilungen gekommen ſei

Die MarokkoKonferenz
Wie die Times aus Tanger unterm 1 Juni erfährt ſoll

der Sultan bis zum Eintreffen der Antwort der Mächte auf
den Vorſchlag eine Konferenz über die Marokkofrage
einzuberufen die Unterhandlungen mit der franzöſiſchen
und der deutſchen Miſſion in Fez eingeſtellt haben
Mit dem britiſchen Geſandten werden nur Fragen von rein
britiſchem Jntereſſe erörtert Wie es heißt wirdTanger der Sitz der Konferenz ſein

Der Temps beſpricht die Nachricht daß derMarokko beabſichtige die franzöſiſchen von a etan von
nationalen Konferenz zu unterbreiten und ſagt er
anderem Wenn dieſe Meldung richtig iſt und wir dabe unter
Urſache ſie für begründet zu halten ſo bedeutet dies den Wele
erfolg Taillandiers und auch den Mißerfolg der i
ſiſchen Politit wie ſie ſeit 2 Jahren durch die ErtigeDeicaßſes und das franzöſiſchengliſche Abkommen gekennzet

wurde Wir müſſen geſiehen daß ſich die franzöſiſche Di Dei
durch die deutſche überrumpeln ließ s ſpricht zwar m
dafür daß der Sultan die Einberufung der von ihm verian chts
Konferenz auch durchſetzen werde England Spanien und Jahn
werden gleich Frankreich dieſer Löſung nicht zuſtimmen ben
wenn auch dieſe Gefahr beſeitigt wird ſo kann dies nur üm er
Preis der Aufrechterhaltung des statns quo geſchehen Und v
wäre dieſer status quo anders als der Bankerott eines Unt aß
nehmens auf welches Frankreich nach den von ihm gebrachte

reken diplomatiſchen Opfern die beſten Hoffnungen geſetzt
atte

Ein tſchechiſcher Ueberfall
Geſtern nacht wurde in Prag der Turnlehrer Döbert vom

Prager deutſchen Turnverein der aus Berlin nach Prag berufen
und ſchon im Vorjahre von tſchechiſchen Studenten überfallen
worden war auf dem Heimweg begriffen von einer Schar
Tſchechen angehalten und inſultiert Bei der Abwehr wurde er
durch einen Schlag auf die Schläfe zu Boden geſtreckt ſo daß er
bewußtlos liegen blieb Der Angreifer wurde zwar von
Döberts Begleiter feſtgehalten aber von den übrigen Tſchechen
befreit die dann die Flucht ergriffen

Antonomer Zolltarif Ungarns
Das ungariſche Abgeordnetenhaus in Budapeſt nahm mit

großer Mehrheit den Antrag Koſſuths auf Schaffung eines
autonomen ungariſchen Zolltarifs an

Der König von Spanien in Paris
Der König von Spanien hat ſich Freitag früh 9 Uhr

mit dem Präſidenten Loubet nach Saint Cyr begeben

Panik bei einer Prozeſſion
Bei der Himmelfahrtsprozeſſion in Bari ſtürzte ſich ein

Anarchiſt auf den Kanonikus Gallo und ſtieß ihm den
Dolch ins Geſicht Es entſtand eine große Panik bei der das
Kreuz und mehrere Heiligenbilder zertrümmert und die Geiſt
lichen zu Boden geworfen wurden Der verhaftete Attentäter
erklärt als Anarchiſt könne er nicht dulden daß
der Klerus das Volk durch törichte Prozeſſionen verdumme

Der Konflikt zwiſchen Schweden und Norwegen
Jn der geſtrigen Storthingsſitzung gab Staatsminiſter

Michelſen eine offizielle Erklärung über den Verlauf des am
27 Mai in Stockholm beim König ſtattgehabten Staatsrates
ab Auf Vorſchlag des Präſidenten des Storthinas wurde die
Erklärung einem Sonderkomitee überwieſen welches ſofort zu
ſammentrat

Die KongoFrage
Jn eingeweihten belgiſchen Kreiſen wird beſtätigt daß die

Unterredung des Königs Leopold mit dem amerikaniſchen
Staatsſekretär Hay in Bad Nauheim der Kongofrage
galt Der König ſoll verſucht haben die engliſchen An
klagen gegen die Verwaltung des Kongoſtaates zu entkräften

Chile und Byolivia
Bei Eröffnung des chileniſchen Kongreſſes gedachte Präſident

Riesco mit begeiſterten Worten des kürzlich in Santiago de
Chile unterzeichneten Vertrages mit Bolivien Die Konvention
gelangt jetzt zur Ausführung

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 2 Juni
Der aus der Haft vorgeführte Arbeiter F von hier war in

der Nacht zum 15 März von einem Leitergerüſt in ein Fenſter
eingeſtiegen und hatte aus einem unverſchloſſenen Schrank eine
Menge Kleidungsſtücke entwendet wovon er einen Anzug ſeiner
Braut der unverehel Arbeiterin zum Verſetzen gab Letztere
ſollte ſich dadurch der Hehlerei ſchuldig gemacht haben wurde
aber freigeſprochen da ſie nicht gewußt hat daß der Anzug
geſtohlen war F wurde wegen ſchweren Diebſtahls zu vier
Monaten Gefängnis verurteilt

Mit 4 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt wurde der
am 14 Auguſt 1880 geborene Schuhmacher J beſtraft weil er
ſich im Herbſt v J an einem 13 jährigen Mädchen das für ſeine
Mutter Plättwäſche austrug vergangen hatte
Als am 4 Mai der Oekonomie Verwalter gegenwärtig in

Haft in Groß Liſſa ſeinen Abſchied feierte verlor der Fleiſcher
meiſter M eine Brieftaſche mit 774,22 M Jnhalt G fand die
ſelbe und konnte erſt nach Requiſition der Polizei zum Heraus
geben bewogen werden Er wurde wegen Unterſchlagung zu
3 Monaten Gefängnis verurteilt

S Leipzig 2 Juni Daß Jnnungsakten auf Ge
richtsbeſchluß beſchlagnahmt werden dürtte noch
nicht vorgekommen ſein Denen der Buchdruckerinnung
in Leipzig iſt es ſoweit ſie ſich auf die Buchdruckerlehr
anſtalt der Jnnung beziehen, eben paſſiert Zwiſchen dem Vor
ſitzenden des Jnnungsausſchuſſes Buchdruckereibeſitzer und Stadt
verordneten Mäſer und dem früheren Direktor der Anſtalt
Dr Krancher war es zu Friktionen gekommen die die Ent
laſſung Kranchers durch Mäſer zur Folge hatten Der Gemaß
regelte ließ nun in Gemeinſchaft mit dem Verlagsbuchhändler
Schnurpfeil in dem von letzterem herausgegebenen Graphiſchen
Beobachter ein Eingeſandt erſcheinen in dem Mäſer vor
geworfen wurde er beute ſeine Stellung als Vor
ſitzender des Schulausſchuſſes der Jnnung in kraſſer Weiſe
aus indem alle Druckſachen bei ihm hergeſtellt alle Bücher
aus ſeinem Verlag oder durch ſeine Vermittelung bezogen wer
den müßten wobei er den Rabatt einſtecke c Mäſer ſtellte
Strafantrag wegen Beleidigung Jn der geſtrigen Schöffen
gerichtsverhandlung behauptete nun Oberlehrer Dr Krancher er
habe Mäſer erſucht gegen den Anſtaltslehrer Brückner vorzu
gehen der u a während der Schulſtunden mehrere Schüler
hypnotiſiert geohrfeigt und Lieder dazu habe ſingen laſſen
Mäſer habe aber geäußert wenn Brückner ſpringe ſpringe der
Direktor mit Einige der Eltern der hypnotiſierten Kinder
hätten bei der Staatsanwaltſchaft Strafantrag geſtellt woran
Brückner endlich entlaſſen worden ſei Als Anlaß für Krauchers
Entlaſſung habe Mäſer dann eine alte Liebesaffäre des Schul
direktors ausgegraben die dieſer vor Jahren mit einer Bäckers
tochter gehabt habe und wegen deren er ſ Z mit Geldſtrafe
belegt worden ſei Jn der Veweisaufnahme wurde feſtgeſtellt
daß 27 Lehrer Privatklage gegen Mäſer wegen Beleidigung el
hoben hätten und bekundet daß Mäſer in den Akten de
Jnnungsausſchuſſes Raudbemerkungen gegen
Krancher beleidigenden Jnhalts wie der Kerl iſt verru d
der Kerl muß fort gemacht habe Das Gericht beſchlop
auf den Verdacht hin daß Mäſer dieſe Bemerkungen wegradieren
könne die ſoföortige Beſchlagnabme der in Betracht kom
menden Jnnungsakten und vertagte die Verhandlung

Juwelenhändler Le vy aus Frankfurt a M wurde geſtern
von der dritten Strafkammer des Landgerichts Berlin I wegen
Mißhandlung des Grafen Pückler Kleintſchirne zu 3 Monat r
Gefängnis verurteilt Graf Pückler wurde als Zeuge ve
nommen
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Provinzlialnachrichten

2 Juni Zu dem 50 jährigen Jubih es Land wirtſchaftlichen Vereins das am kom
läuen Sonntag in den Muthſchen Sälen ſtattfindet hat Ober
Faſident Dr v Bötticher ſein Erſcheinen zugeſagt

Fermersleben 2 Juni Beim Kahnfahren er
inken Juſolge leichtſinnigen Handelns beim Kahnfahren
anken zwei Mädchen hier in der Elbe Sie fuhren mit zweichen die an einen ſtromaufwärts fahrenden Schleppdampfer

ichen und dann ſelbſt auf den Dampfer kletterten Der
J n muß wohl nicht feſt genug gebunden geweſen ſein dennVbbüich trieb er abwärts gegen einen der Schleppkähne ſchlug
m und begrub die Mädchen unter ſich Die eine der beiden

Ertrunkenen war aus Weſterhüſen die andere aus Fermers
leben Die Leichen ſind noch nicht gefunden

Ordens ver leihungen Verllezen wurde Dem Eiſenbahn
tlonsaſſiſtenten a D Heinrich Kum mer zu Leipzig Reudnitz der Königliche

en Orden vierter Klaſſe dem penfionierten Eiſenbahuwagenmeiſter Hein80 umgarten zu Sievershauſen im Kreiſe Einbeck bisher in Halle a
nd dem Eiſendahngüterdodenvorarbeiter Wilhelm Schubert zu Wittenberg

e Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Rentmeiſterſtellen Die Rentmeiſterſtellen bei dengönigiichen Kreiskaſſen in Merſeburg und Magdeburg ſind zu
eßent Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke

de l Armee Korps 1 Auguſt 1905 Koburg MagiſtratPolizeiſergeant vorerſt auf Probe dann auf Lebenszeit 1000 M Ge
hait jährlich und freie Uniform und Ausrüſtungsftücke das Gehalt ſieigt bis
j500 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt 1 September 1905
greiz Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt auf dreimonatige Klün
zigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldzuſchuß
ſowie 00 M Teuernugszulage jähelich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jähr
lich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt zu
richten 1 September 1905 Leutenberg Kaiſerl Poſtamt Land
driefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit
g00 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt
bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl OberPoſtdirektion in
Frfurt zu richten

S Leipzig 2 Juni Nachwehen des Aerztekonfliks
Wie erinnerlich war während des ſchweren Konfliks der Leipziger
Hrtskrankenkaſſe mit ihren Aerzten nach Aufhebung der Familien
hehandlung auf Betreiben ſozialdemokratiſcher Agitatoren ein ſog
Sanitätsverein gegründet worden dem ein nicht zunerheblicher
Teil der Kaſſenmitglieder zu Gunſten ihrer Familienangehörigen
beitrat Da von dem Sanitätsverein ſo gut wie ausſchließlich
die von der Kaſſe nach Leipzig gezogenen neuen Aerzte angeſtellt
wurden hoffte man die alten Kaſſenärzte durch Gründung des
Vereins völlig kalt zu ſtellen Der Verein mußte ſich bekanntlich
nach Herſtellung des Friedens wieder auflöſen daß er aber
überhaupt nicht exiſtenzfähig war zegt der Umſtand daß er ſeine
Tätigkeit jetzt mit einem Defizit von über 7000 Mk abſchließt
für deſſen Deckung die Mitglieder aufzukommen haben

Leipzig 2 Juni Selbſtmord Heute vormittag wurde
in der Pleiße oberhalb des Wehrs bei Connewitz die Leiche
eines in der Südſtraße wohnenden 36 Jahre alten Frifeurs
aufgefunden Seine Bekleidungsſtücke lagen am Uferrand
Mißliche Vermögensverhältniſſe ſollen ihn in den Tod getrieben
haben

O Dresden 2 Juni Das Bruſtkreuz des ſächſi
ſchen Oberhofpredigers Zur Dekorierung des Ober
hofpredigers und Vizepräſidenten des evangeliſch lutheriſchen
Landeskonſiſtoriums Dr D Ackermann mit goldener Amtskette
und Bruſtkreuz das mit der Lutherroſe geſchmückt iſt bemerkt
das Neue Sächſiſche Kirchenbl Es iſt eine ſinnige Freund
lichkeit des Königs daß er dieſe Gabe mit dem Lutherwappen
darreichte ſie verbürgt es daß er es niemandem in ſeinem
Lande und den höchſtgeſtellten Geiſtlichen am wenigſten ver
argen wird wenn ſie aus ihrem Luthertum d h ihrem Pro
teſtantismus D Red kein Hehl machen Das verleiht dem an
ſich entbehrlichen Zierrat hohen Wert und läßt uns dem
Monarchen für ſolche Gabe herzlich dankbar ſein König Friedrich
Auguſt hat bei und nach ſeiner Thronbeſteigung bekanntlich
wiederholt feierlich verſichert daß unter ihm die evangeliſche
Kirche es nicht ſchlechter haben ſollte als unter ſeinem Vater
und ſeinem Großvater die obwohl ſtrenge Katholiken mit der
allerpeinlichſten Gewiſſenhaftigkeit über den Rechten der evan
geliſchen Landeskirche walteten und alles vermieden was als
eine Benachteiligung proteſtantiſchen und eine Bevorzugung
katholiſchen Weſens hätte gedeutet werden können D Red

Dresden 2 Juni Eineſenſationelle Verhaftung
Großes Aufſehen erregt hier die auf Veranlaſſung der Dresdener
Staatsanwaltſchaft erfolgte Verhaftung des Generaldirektors der
Jniernationalen Hygieniſchen Geſellſchaft m b des Profeſſors
Karl St Benedek Er hat ſich angeblich umfangreiche Be
trügereien zu ſchulden kommen laſſen Es handelt ſich in der
Hauptſache um Kautionsſchwindeleien Profeſſor Benedek aus
Odeſſa gebürtig und ehemaliger Gymnaſiallehrer in Wien ſoll
eine Anzahl Perſonen die in der Lage waren Kaution ſtellen
zu können um namhaſte Beträge geſchädigt haben indem er die
von den für ſeine Dienſte engagierten Leuten Kaufleuten und
andere hinterlegten Kautionen die teils in barem Gelde teils in
Effekten und Sparkaſſenbüchern beſtanden in ſeinem Nutzen ver
wendete Der Prozeß dürſte großes Aufſehen erregen

Aus der Sächſiſchen Schweiz 2 Juni Der Himmel
fahrt stag ſtand im Zeichen eines gewaltigen Verkehrs ſo
daß ſo recht von einer Generalprobe für das Pfindſtfeſt ge
ſprochen werden konnte Auf den verſchiedenen Ausſichtspunkten
uſw trifft der Touriſt und Beſucher vielfach Verſchönerungen
und Erneuerungen die in der Havptſache der Tätigkeit der Ge
birgsvereins Sektionen zu danken ſind

Tetzte Nachrichten und Telegrammre

Die Hochzeit des dentſchen Kronprinzen
o erlin 2 Juni Um 6 Uhr nachmittags traf der Herzog von
Porto ein Um 6 Uhr 18 Min traf Prinz Arthur von

Sroßbritannien und Jrland ein Mit ihm Admiral der
gotte Sir Edw Seymour Generalleutnant Sir Thom Kelly
Allen Oberſt Davidſon Marine Attaché Kapitän R A
g enby Militär Attaché Oberſtleutnant Graf Gleichen

auptmann Wyndham Der Kaiſer der Kronprinz und
e anweſenden Prinzen Söhne empfingen den Prinzen Arthur

c Kaiſer geleitete ihn nach dem Königlichen Schloß Es
afen ferner ein Großherzog und Großherzogin von Olden

ſolnt und Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg mit Ge
gen ſowie als Vertreter von Lübeck Senator Br Fehling

tet ertreter von Bremen Senator Dr Marcus als Ver
er von Hamburg Senator Dr Lappenberg

Verlin 2 Juni Heute abend 7 Uhr 35 Min trH 5 Min traf auf BahnhofTredrichſtraße der Prinz Chow Fa Chakrabongſe von
Kapith ein mit ihm Kammerherr Phya Sridhamaſaſang
ber de Luang Surayndh Yothaham und Leutnant Nai Poom

eine 3 um 8 Uhr fand im Königlichen Schloß beim Kaiſerpaar
Für amilientafel ſtatt an der die hier bereits anweſenden
en ichkeiten teilnahmen Kurz vorher hatte der Kaiſer

geſtatten Wberzoglich badiſchen Herrſchaften einen Beſuch ab
erzo h Jm Verlauf des Abends trafen ferner ein Herzog und

die v n ohann Albrecht Zu Mecklenburg mit Gefolge
Sch rrw twete Großherzogin Marie von Mecklenburg
von r mit Geſolge Prinz und Brrr Friedrich Karl
Stettin ſgn mit Gefolge Um s Uhr 50 Min traf auf dem
Rormeg e nöndo den r r e r und

m r n traf au ahnhoMiedrichſtraße der Prinz von Rumänien ein vuvo

Berlin 2 Juni Es trafen ferner heute zu den Vermählun
feierlichkeiten ein Prinz Johann Georg Herzog zu Sachſen
mit Gefolge Großherzog und Großherzogin von Heſſen undbei Rhein mit Gefolge Herzog Paul Friedrich zu Mecklen
burg Herzog Heinrich Borwin zu Mecklenburg die Ver
treter Sr M des Königs von Serbien Generalleutnant
Gruitſch Oberſtleutnant Jlitſch und Major Peſchitſch

Berlin 2 Juni Der Kaiſer hat dem GroßfürſtenNikolaus Michailowitſch den Schwarzen Adlerorden verllehen

Das Kabinett Fejervary
Wien 2 Juni Wie die Neue Freie Preſſe meldet iſt des

Kabinett Fejervary bis auf einige Lücken çebildet Die
formellen Entſcheidungen erfolgen anfangs nächſter Woche Das
Kabinett iſt berufen die Geſchäfte zu führen bis im Herbſt derBoden für eine Verſtändigung und für neue Konſltellationen
vorbereitet iſt

König Alfons von Spanien in Frankreich
Madrid 2 Juni Anläßlich der glücklichen Errettung

des Königs Alfons wird morgen in der Kapelle des
Königlichen Palaſtes ein Tedeum abgebalten dem die königliche
Famtlie die Miniſter das diplomatiſche Korps die hohen
u denlräger und Mitglieder des Parlaments beiwohnen

werdeu

Paris 2 Juni Der König von Spanien und Prä
ſident Loubet wohnten heute in St Cloud dem Aufſtieg
eines Lüftballons und im Hippodrom von Longchamps einem
a des Automobilklubs bei und kehrten dann nach Paris
zurück

Barcelona 2 Juni Der Gouverneur erklärt die Meldung
daß der in Paris gegen König Alfons verübte Auſchlag
in Barcelona vorbereitet worden ſei für unbegründet

Wieder eine Niederlage Balfours
London 2 Juni Bei der Erſatzwahl in Whitby wurde

Burton lib mit 4547 Stimmen gewählt Gervaſe Beckett
konſ erhielt 4102 Stimmen Die Regierung verliert hierdurch

einen Sitz Der frühere Vertreter war der Konſervative E W
Beckett welcher ins Oberhaus berufen wurde

Eine Marokko Konferenuz
Tanger 2 Juni Meldung der Agence Havas Nach einer

Meldung aus Fes vom 29 v M8s ließ der Sultan dem frau
zöſiſchen Geſandten geſtern amtlich wiſſen er müſſe um den
Wünſchen ſeines Volkes zu entſprechen die Antwort auf
die franzöſiſchen Vorſchläge verſchieben er verlange
eine Prüſung der Reformen durch eine internationale
Konferenz

Der Krieg in Oſtaſien
Weitere Einzelheiten von der Seefſchlacht

Tokio 2 Juni Amtliche Mitteilung Der neunte Bericht
des Admirals Togo der geſtern nachmittag hier eingegangen
iſt lautet Die Jwate und Hakumo melden daß keine
ruſſiſchen Schiffe zwiſchen Toriſchima und Shanghai ſeien
Konteradmiral Shimamura meldet daß ſein Flaggſchiff
Jwate die Schemtſchug am Nachmittag des 27 Mai

auf 3000 Meter Entfernung ſtark beſchoſſen und ſie zweifellos
zum Sinken gebracht habe

Tokio 2 Juni Jn den letzten 14 Tagen ſind Tauſende
von Truppen verſchifft worden Täglich werden an
einem Hafenorte 50 Meilen nördlich von Genſan
Truppen gelandet die auf Wladiwoſtok marſchieren

Die Lage in Rußland
Petersburg 2 Juni Vei den letzten Straßenunruhen in

Charkow ſind durch die Truppen mehr als 150 Perſonen
verwundet worden

Warſchau 2 Juni Der Streik iſt im Wachſen begriffen
Die Jnduſtriellen haben ein Telegramm an den General
gouverneur mit der Bitte um Schutz geſandt Jn der Fabrik
von Geyer mißhandelten die Arbeiter den Direktor Die
mära8 belagerte das Fabrikgebäude bis Militär
eintraf

Heftiger Sturm in Südafrika
Durban Natal 2 Juni Mittwoch nacht wütete in der

ganzen Kolonie ein heftiger Sturm der großen Schaden
anrichtete Jn Pinetown iſt ein Waſſerreſervoir geborſten
ungefähr 200 Jndier und Eingeberene ſind dabei um
gekommen Die Verbindungen ſind unterbrochen
Der Poſtzug von Johannesburg mußte 13 Stunden
ſüdlich von Eſtcourt liegen bleiben Bei Umzinto iſt das
ſchwediſche Schiff Trichera wrack gewordin Neun Mann der
Beſatzung einſchließlich des Kapitäns ſind umgekommen

Berlin 3 Juni Der diesjährige Parteitag desZentrums der ſogenannte Katholikentag findet vom 20 bis
24 Auguſt in Straßburg ſtatt
Berlin 3 Juni Wie die Morgenblätter melden haben die
hieſigen Schneidergeſellen beute beſchloſſen in allen
Firmen der Herrenmaßbranche die Arbeit niederzulegen um die
Solidarität mit den auswärtigen ſtreikenden Schneidergeſellen
zu bekunden

Stettin 2 Juni Jn Neuendorf wurden der Arbeiter Siller
und deſſen fünfzehnjähriger Sohn bei der Exploſion einer
Granate getötet zwei Kinder ſind ſchwer verletzt worden

Emden 2 Juni Sämtliche Fahrer und Schaffner der
elektriſchen Kleinbahn ſtreiken Aushilfsperſonal unterhält
den Betrieb

Cetinje 2 Juni Nach hier eingetroffenen Berichten wurde
geſtern in Skutari ein heftiger Erdſtoß verſpürt Zahl
reiche Häuſer ſollen ein geſtürzt viele beſchädigt worden
ſein Die Zahl der Opfer iſt nicht bekannt doch ſollen ſie
ziemlich bedeutend ſein Schwache Erdſtöße wurden geſtern um
3 Uhr nachmittags und um 11 Uhr abends in ganz Montenegro
beobachtet

Cetinje 2 Juni Meldung des Wiener k k Telegr Korr
Bureaus Die ziemlich zahlreichen Erdſtöße in
Skutari darunter zwei beſonders ſtarke haben faſt ſämtliche
Häuſer derart beſchädigt daß ſie unbewohnbar geworden ſind
Viele Gebäude ſind eingeſtürzt Das mohammedaniſche Viertel
Bakelik iſt vollkommen zerſtört Bis jetzt ſind 102 Leichen ge
borgen und 250 Verwundete feſtgeſtellt worden Die ganze
Bevölkerung lebt im Freien Die Konſuln wohnen unter
Zelten

s

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthnerz für rovinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton J Otto Sonnez für denHandelsteil Ern ſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Bkütter fürs Haus

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Verein Deutsehe Nickel Werke Aktien Gesellschaft
vormals Westfalisches Nickelwalzwerk Fleitmann Witte Co
in Schwerte a Ruhr Von der Berliner Handels Gesellschaft und
dem armer Bank Verein ist beantragt 9000000 M Aktien des ge
r industriellen Vnternehmens zum Börsenhandel in Ber
zuzulassen

Erweiterung des indischen Juteanbaues, Der Himalayastagat
Nepal hat in letzter Zeit der Juteproduktion größere Aufmerksam
keit zugewendet und dürfte binnen kurzer Frist als ein bemerkens
i Konkurrent der alten Jutegebiete im östlichen Bengalen

auftreten
Butin Täbecker Fisenbahn Die Generalversammlung gsenehmigte die Verteilung einer Dividende von 3 Proz i V 270 rot

Rio de Janeiro 1 Juni Wechsel aut London 165716

Schiſbewegungen
Hamburg 1 Juni Hamburg Amerika Linie Nach New Vork
D Moltke am 1 Juni D Patricia am 3 Juni Sehnellp DDeutschland am 8 Juni P D Pretoria am 10 Juni P D Ham

burg am 15 Juni P D Graf Waldersee am 17 Juni D Blücher
am 22 Juni D Batavia am 24 Juni nach Boston P D Barce
lona am 15 Juni P D Bethania am 29 Juni nach Baltimore
P D Barcelona am 15 Juni D Bethania am 29 Juni nach
Philadelphia P D Pallanza am 6 Juni P D Alexandria am
26 Juni nach Westindien D Syria am 1 Juni P D Ascania
am 9 Juni D Altenburg am 12 Juni P D am 15 Juni
nach Mexiko P D Georgia am 3 Juni P D Prinz Joachim am
7 Juni D Domingo am 18 Juni nach Montreal via Quebec
P D Wotan am 10 Juni nach New Orleans D Schwarzbur
am 10 Juni D Dania am 160 Juli nach Ostasien D Admira
V Tirpitz am 8 Juni P D Rhenania am 10 Juni P D Scandia
am 20 Juni

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 2 Juni

Geld Brief Feld bAlexandershall 8750 8825 Hohenfels 12,850Beienrode 10,000 10,100 Hohenzollern 9425 9515
Benthe Aktien 650 670 Hugo 18701Burbach 13,900 14,000 Johannashall 69650 7050Garlsfund 10,000 10 100 Justus J 9400 9500
Desdemona 6525 6625 Kaiseroda 10,050 10,176Deutschland 1775 1825 Neustaßfurt 19,400 19,700
Friedrichshall 200 202,50 Ronnenberg Akt 200 20400
Glückauf Sondersh 17,300 17,590 Salzdetfurt Kaliw A 27212 277 e
Hannov Kali Akt 96 989/0 Salzgitter Vorz 111 11300
Hansa 2250 2300 Schwarzburger Sal 8S60Hedwigsburg 12,875 13,100 Siegfried I 3875 33950eidburg 55,50 57,501 Sigmunäshall 32750 33090

4500 4550 Wilhelmshall 16,400 15,600
22,600 22,900 Wintershall 14,400 14,600

Heldrongen
Heroynia

Schlachtviehhofmarkt Leiprig
2 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebepd
zweite für Sehlachtgewicht

Auftrieb 101 Rinder und zwar 20 Ochsen 2 Kalben 33 Kühe
46 Bullen 883 Kälber 380 Stück Schafvieh 882 Schweine zu
sammen 2246 Tiere

vollfleischige ausgemästete
fleischige nicht ausgemastete

mäßig genährte junge gut genährte ältere
gering genährte jeden Alters
Vollfleischige ausgemästete Kalben
vollſleischige ausgemästete Kühe

Ochsen t S

Kalben
u Kühen

ältere ausgemästete Kühe
mäßig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben
Vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäßig genährte jüngere u genäkrite ältere
gering genährte
feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 57
mittlere Mſast und gute Saugkälber 54
geringe Saugkäh ber 46ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
mäßig genährteHammel Schafe Merzschafe

Vollfleischige der feineren Rassen 67
c 64gering entwickelte sowie Sauen und Eber 61

ausländische aus

I
Bullen

Kälber

Schafe

Schweine

Geschäftsgang in Kälbern gut Rindern Sechweinen Schaffen
langsam Verkauft 94 Rinder u zwar 19 Oehsen 2 Kalben
31 Kühe 42 Bullen 880 Kälber 155 Schafe 870 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 2 Juni Frühmarkt Weizen märker ab
Bahn Roggen märker 151,50 151,75 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 140 151 sehwere 152 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 131 138 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen schles fein 156 165 mittel
149 155 gering 145 148 russ 147 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 122,00 125,00 runder 132 136 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 146 153feine und Taubenerbsen 154 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,50 23,25 Roggenmehl No O und 1
loco 18,20 19,70 Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleie
11,50 12,00 A ab Mühle

Hamburg 2 Juni Weizen loco ruhig loco holsteinisecher
mecklenb 178 180 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 Aai Abl 117,00 holstern u
mecklenb 153 158 Gerste fest südruss afer fest holstein u mecklenb Mais fest gemischter amerik 102,00
La Plata

Antwerpen 2 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer stetig
Gerste fest

New Vork 2 Juni Telegr Roter Winterweirzen Loco
105 vorige Notierung Juni nom Juli 937 93September 87 868 Mais Juni 568 Juli 66September 54 Mehl 3,65 3 65 Getreidefracht 1

hicago 2 Juni Telegr Weizen Juli s89 88 /2 Sopt
824 82 Mais Juli 51 61

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 2 Juni Kartoffelstärke 27,75 28 25

27,75 28 25
Magdeburg 2 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke für100 r 29 28,25 N

Hamburg 2 Juni Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,60 SupoeriorStirke 28 28,50 Superior Aen 28 28,50

Kartoffelmehl

Stroh Heu eto
Halle 3 Juni Herieht über Heu u Stroh mitgeteilt von OttoWest vwal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei

einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Röggen Langstroh

2,10 2,50 Maschinenstroh für Papierfabriken
oggenstroh 1,50 Weizenstroh 1,40 zu Streuz wecken 80 2,25

Breitdrusech 1,85 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 100, 4,25 4,50 fremde Sorten holländisehe oder bar3,50 4 o 43 4,256
orten 4,25 4,60 erster Sohnitt fremde Sorten 4,00

Kleeheu erster Schnitt hiesiges besteTortetrèu in



2060 Zt J rn k iLager W Bahn hier 1,10 in einzelnen BallBahn hier 10 n sel gesund unàä troeken b allen vom New 7zelnen bei Parti ork 2 Junivom Lager hier 2,60 on frei do Rohe und Brothe Sohmalz Westorn steam 7,30 7,30hampurg KncWwee 7 Chieago 2 Juni el w 30 London IIIi 3636 Juni nachm 3 Uhr Katfeo 60 7,25 Sehmalz Juli 7,82 7,15 Sept Giasgöw 2 Juni Vorm i1 Vhhauptet Gd Sept 36,75 Gd Des 87 d a in u 3 Wolle Baumwolle e r por St o tn R oheteen uHamburg 2 Juni Gd Bremen 2 Juni Baumw warran n Jnni Seoblub Robe wogetr e ws t 9000 Saex h a m Dr loco 44 7 meter an Se S a a ixed numbersuni Sehl r wod ordinary 30,00 Wini davon für Spekulation u aum wolle London 4 azinn 83l per Aal 2a,do Sept 1080 der de Kattoo dverage km Export 500 B Tendenz v 2 Juni abends 6 Vhr 10t 80 Der Mi T P antos Amerikaniseh ndenz Florätion Se in Bochum ,00 März 4600 Behauptet ew ehe good ordinary Lieter Afrika 7,03 De B en 4,62 Consolidated analandl 4,66 Juli August 4,57 ungen Ruhbig Juni 4,56 kontein 7,6 eers 17,25 Durban Rood Golätielde e
l 1,00don 2 Tneker 1565 Okt Nov 406 Nor 557 August Septbr 4,55 Sept 56 in 7,68 Transvaal dining a epoort 4,37 Ne s ofnivtihetiue e es 335h 3 matt t ehe nanämin n e burkerel aris n Rohzueder e i S verpool 2 Mai Woeh d n n i el bis T Weiber Zucker ste i S neue Kondition 29,75 Ameri lein e ruhig epan 737 zteug Straits 1567 3 on h 45 ILatper uli Aug 34 por Okt 2 d J kur 100 kg per Mai za merican 00d ordin 4 36 p ungen 235/8 spezielle 24 engl 13 Zink matt 35 /8 i
l an per Jan April 31 s ow middling d eru moder rough fair 7,20 sewöhnl Marktm Spiritus 200 kair 8 tNordhaus e 8,30 Wasserstàä1 Faß ad R seon 2 Juni Brauntwei good middling 4,88 good 9,20 rstände bedeutet über4 r 90 o M de n 15 S Pol für 100 kg ohne fully good miädädl 98 u smoth fkair 84 unter Nulll 23,00 burg 2 Juni Spir s 40 5 Vol 64,00 66 00 M midädling fair 520 Cgood fair 12 z u re uni In 23 00 us flau Aai 23,00 G AMai Junj Pernam fair 68 G Broach good Artern Brückenpegel 1 Juni Fall WunJ aris 2 Juni Spiritus ruhi good fair 524 D fine z Weißenfeis Oberpegei 2 Juni Toce ou 54,00 Jopt Dez 45,00 uhig Mai 55,60 Juni 54,75 Juli Ceara fair 452 Bhownugger good u do Unterpegei n 2,38 4236 s

60 75 Jui Zodà fäir le e wo Alaehen 9berpegei t Sanderer g gen regrolenm r n May good A Aleioben Hberpegei i 3 7Anrwer ren 2 Petroleum behaupt s v v good fair 7h1s re z i do Unterpegel 2 4734 2281 l Tweis loeo 17 30 2 Juni Senlußverieht tand white loco 65,80 N g00d 7i1 IIy good an Bernburg T Bio 1,10 Fper Se r vor Mat 17,60 r Rattiniertes Type Smyrna good tair ine Kalve Oberpegel 477 r
New Torx 620 c h J egr Datroleum S good tair J ine 92 lrk 6,909 do in Phil ta 945 Boe 37 er Wasse a alae ore alt Balarces rn do Paren 7 e r 960 Wo goo d z rstand von Trotha bektindet sich im Abendblatt

e 10,4 J 2 316 Mold vLonc Chemische Produkt e 2 Juni 12r n e n evauy So Inſe rondon 1 Juni Chilisalp ord r Water couränte Qualität 890 30 aylor 20r Water Leigh 72 Budw Juni all Wuehsl Juni01 alp ord 11 sh 3 raff 11 sh 42 d lag e Qualität s vor e un Qualität Prag I 0,171 3 Torgau T Fall Wuehssnanten Ole F inson 92 32r Warp v e Mayall 9 45 2nrit en P leime rn 374 2 pt 9 8 J e g u 8 und Firkins s uali ät 1278 32r 116 rard eston 9 /s 60r Do Pa wenn B nA4 ambure 9 Juni Büvöl un P tig vards 16 grey printers aus er or 230 Frgageis 17 7 Mag den Tee i nach
e e h ne i Metalle Mein 13 3621 Taeruge 7232 sIn en ſSenusberient Ruvol rauh 100 a a Bann Juni Mansfelder MR A Kupk Leitmerits l on zt Aug 50,25 Sept Dez 51,50 Ig Mai 49,75 143 146 M nstation Hettstedt netto Kasse Preis rer per Aubi 2 e Dömitz Peg Te Hamburg 2 Juni Silber 79,00 Br 78,50 e R m u utWÄW, ÄC, 1,TÜT ussig 2 Juni Von ad fe s e en obBerliner Börse Rums Anl ainer r HyP Bk abg 31/2 101 d eren Plätzen werden 15 em Fall fi
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